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Mädchen 19 Hessenliga

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 : SG 1878 Sossenheim (M15) 
Sonntag, 23.10.2022, 13:00 Uhr

SG 1878 Sossenheim (M15) baut Siegesserie aus

Als Isabella Ruan ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Mädchen 19
Hessenliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Niu und Ruan, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Sandhu / Kaiser hatten
Weis / Eberl nur im ersten Satz eine Chance. Beim 7:11, 2:11, 4:11 gegen Niu / Ruan fanden Pathak
/ Mboeik von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Emily Weis
überzeugte im Match gegen Laura Kaiser, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Chancenlos war Tabea
Eberl gegen Simrandeep Kaur Sandhu nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Keinen Zähler beisteuern konnte Avantika Pathak im Match gegen Isabella Ruan, das 0:
3 verloren ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mila Niu war für Clarissa Mboeik
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Der Start in die Partie hätte für Emily Weis
besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Simrandeep Kaur Sandhu noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Tabea Eberl hatte nachfolgend gegen Laura Kaiser bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mila Niu war für Avantika Pathak am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Wenig Gegenwehr leistete Clarissa Mboeik beim 3:11, 0:11, 0:
11 gegen Isabella Ruan. Dass die unterlegene Spielerin Mboeik nur 3 Bälle im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 am 13.11.2022
gegen die SG 1878 Sossenheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2022 gegen
den TV 1891 Bürstadt versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021

Doppel: Weis / Eberl 0:1, Pathak / Mboeik 0:1 
Einzel: E. Weis 2:0, T. Eberl 0:2, A. Pathak 0:2, C. Mboeik 0:2 

 SG 1878 Sossenheim (M15)
Doppel: Sandhu / Kaiser 1:0, Niu / Ruan 1:0 
Einzel: S. Sandhu 1:1, L. Kaiser 1:1, M. Niu 2:0, I. Ruan 2:0


